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Herzliche Einladung  
 
 

 

ganz herzlich laden wir Sie ein, an der Ehrung von Hilda Swalve, Dr. Peter Jöcken und Dr. 
Thomas Kreßner teilzunehmen.  

Die Geehrten haben sich in ihrem Umfeld dafür eingesetzt, dass die Erinnerung an das jüdi-
sche Leben in unserer Nachbarschaft aufrecht erhalten bleibt, dass an die Gräuel der Nazizeit 
erinnert wird.  

Die Veranstaltung findet statt am 27. Januar 2013 um 15 Uhr in der Schlosskapelle der 

Zitadelle Jülich. 

Die Jülicher Gesellschaft gegen das Vergessen und für die Toleranz e. V. veranstaltet seit 2003 jeweils 
am 27. Januar (oder kurz danach) eine öffentliche Gedenkstunde, in der wir am Tag der Befreiung des 
KZ Auschwitz durch die Rote Armee (Welt-Holocausttag) unseren Beitrag dazu leisten möchten, die 
Demokratie in den Herzen der jungen Menschen zu verankern.   

Es ist unsere feste Überzeugung, dass Freiheit und Solidarität nur bewahrt werden können, wenn Herz 
und Verstand von diesen Werten überzeugt sind. 

Auschwitz ist das Symbol für die Verbrechen während der NS-Zeit. Die Erinnerung an die Befreiung 
soll uns vereinen in einem „Nie wieder“. Dies wollen wird durch die Beteiligung und Ehrung der 
Schüler und Lehrer, aber eben auch durch die Verleihung des Preises der Jülicher Gesellschaft für 
Zivilcourage, Solidarität und Toleranz manifestieren.  

Einzelheiten entnehmen Sie bitte dem anliegenden vorläufigen Programm. 

Mit freundlichen Grüßen  

Gabriele Spelthahn 
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 Jülicher Gesellschaft 
gegen das Vergessen und für die Toleranz e. V. 
 

Programm 27. Januar 2013, ab 15 Uhr 

Gedenkstunde zum 68. Jahrestag der Befreiung des KZ Auschwitz  
in der Jülicher Schlosskapelle 

 

Begrüßung durch Gabriele Spelthahn, Vorsitzende der Jülicher Gesellschaft 

Grußwort Bürgermeister Heinrich Stommel, Jülich, stellvertretender Vorsitzender des 
Kuratoriums der Jülicher Gesellschaft 

Chor der jüdischen Gemeinde Aachen 

Ansprache Thomas Rachel MdB, Parlamentarischer Staatssekretär, Düren  

Ehrung der Schüler und Gruppen mit Urkunde und Spende an die Klassenkasse durch Dr. 

Walter Liedgens, stv. Vorsitzender der Jülicher Gesellschaft 

Stephanus-Schule Jülich-Selgersdorf,  Gesamtschule Niederzier/Merzenich, 

Kath. Jugendgruppe Aldenhoven, Konfirmanden Ev. Kirchengemeinde Aldenho-

ven,  GHS Linnich, KGS Linnich, Realschule Linnich, Jugendparlament Titz, 
Jugendparlament  Jülich , Gymnasium Zitadelle,  alle Jülich  (vorläufige Liste) 

Beiträge der Schülerinnen und Schüler und ihrer Lehrer 

Chor der jüdischen Gemeinde Aachen 

Gedanken zum Tag: Rabbiner Max M. Bohrer, Aachen 

Verleihung des Preises 2013 der Jülicher Gesellschaft für Zivilcourage, So-

lidarität und Toleranz  

Einführung Dr. Peter Nieveler Jülich 

Die Preisträger Hilda Swalve (Aachen), Dr. Peter Jöcken und Dr. Thomas Kreß-

ner (beide  Jülich) erläutern ihre Erinnerung und ihre Motivation,  

Überreichung der Ehrenurkunde an die Preisträger  

16.40 Uhr: Schlusswort durch Gabriele Spelthahn, Vorsitzende der Jülicher Gesellschaft 
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Träger des 

Preises der Jülicher Gesellschaft  

gegen das Vergessen und für die Toleranz e. V.  

für Zivilcourage, Solidarität und Toleranz 

 

Preisträger seit 2007: 

2007: Helga und Dr. Jochen Range, Jülich 

2008: Marijke Barkhoff, Linnich 

2009: Norbert Thiel, posthum, Jülich, Christel und Manfred Lammel, Nettersheim  

2010: Heinz Bielefeldt, Charles Cervigne und Günther Schorn, alle Aldenhoven  

2011: Ferdinand Esser, früher Titz 

2012: Heribert Emunds, Dr. Hermann Josef Paulißen, Hubert Plum (alle Linnich) und Dr. 

Jan-Robert von Renesse (Hamm) 

2013: Hilda Swalve (Aachen), Dr. Peter Jöcken (Jülich), Dr. Thomas Kreßner (Jülich) 

 

 

Sonderpreisträger: 

2009: Martin Goebbels, Florian Gröntgen, Manuel Johnen und Christoph Küppers (alle Over-

bach) 

2010: Peter Giesen, Jüchen 


